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Seit über 10 Jah ren für Sie da

Versandkostenfrei ab 29,- €

Bezahlen auch auf Rechnung

Ihr 10% Willkommensrabatt

Einlösbar bis 31.12.2018 auf www.futterplatz.de. Pro 
Kunde nur einmal einlösbar. Der Gutschein ist nicht kom-
binierbar und kann nicht auf mehrere Einkäufe aufgeteilt 
werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. 
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Gutscheincode:

für Ihren Einkauf auf www.futterplatz.de
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8 Herzogstraße 4 · Langenfeld

Tel. 0 21 73 / 92 98 00 · Fax 0 21 73 / 92 98 10
info@rastorfer-bedachungen.de · www.rastorfer-bedachungen.de

Fassaden
Flachdachbau
Steildach

Bauklempnerei
Dachfenster
Dachbegrünung

Bauwerkabdichtung
Terrassensanierung
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antares Tierbestattung Nickolmann • Bahnstr. 23 • 42327 Wuppertal
☎ 0202 - 75 82 060• •
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Liebe Tierfreunde,
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Tier- und Naturschutzverein 
Hilden e.V.
Im Hock 7
40721 Hilden

Telefon:	02103 / 54574
Fax:	 02103 / 969711
www.tierheim-hilden-ev.de
info@tierheim-hilden-ev.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Freitag 
15:00 - 18:00 Uhr

Samstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag, Sonntag 
und an Feiertagen geschlossen 

Tellington TTouch® 
Training für Hunde: 
Was ist das eigentlich?

Seite 18-19

seit Mai 2017 bin ich 2. Vorsitzender 
des Tier- und Naturschutzvereins Hil-
den e.V. 

Mein Name ist Siegfried Hornig, ich 
bin 58 Jahre alt und von Beruf IT-
Kaufmann.

Schon als Kind habe ich mir einen 
Hund gewünscht, aber im Eltern-
haus waren nach einer weißen Maus 
nur Zwergkaninchen erlaubt. Als ich 
dann meine eigene Wohnung hatte, 
habe ich aus dem Düsseldorfer Tier-
heim meine erste Schäferhündin 
adoptiert. 

Zum Hildener Tierheim kam ich nach 
dem Tod meiner dritten Schäferhün-
din. Das Tierheim war mir bereits als 
„ Hundepension“ in guter Erinnerung. 
Bei einem Besuch entdeckte ich dort 
Shandra und brachte sie als Zweit-
hund zu unserem Boxermixmädel 
nach Hause. 

Die Schäferhündin sorgte durch ihr 
Wesen dafür, dass ich mit ihr an der 

Hundeschule des Tierheimes teilge-
nommen habe.

Dies gefiel mir so gut, dass ich eh-
renamtlicher Gassigänger des Tier-
heimes wurde und mit Tierheimhun-
den an der Hundeschule teilnahm. 
Diese Arbeit hat mir immer viel Spaß 
gemacht, zumal mich meine Frau und 
meine eigenen beiden Hunde stets 
unterstützt haben.

Nach einigen Jahren als Ehrenamt-
ler kam Taron ins Tierheim. Mit ihm 
habe ich ebenfalls die Hundeschule 
besucht. Er sollte dadurch, wie seine
Vorgänger, bessere Vermittlungs-
chancen bekommen. Doch es fand 
sich kein geeignetes Zuhause für 
den Großen. So kam er nach fünf Mo-
naten als Dritthund in unser Rudel. 
Durch ihn habe ich den Kontakt zum 
Tierheim sehr eingeschränkt und 
meine ehrenamtliche „Hundearbeit“ 
eingestellt. Nach dem Tod meiner 
Schäferhündin habe ich die alten 
Kontakte wieder aufgenommen und 
mich als 2. Vorsitzender des Vereins 

zur Verfügung gestellt.

Die Arbeit ist sehr interessant und 
auch sehr zeitaufwendig, was ich am 
Anfang doch unterschätzt habe. Da-
durch müssen meine anderen Hob-
bies, Motorradfahren und Bergwan-
dern, stark zurückstehen. Wenn ich 
jedoch auf den Tierheimfesten oder 
samstags bei Kaffee und Kuchen die 
vielen glücklichen ehemaligen Tier-
heiminsassen wiedersehe weiß ich, 
dass sich der ganze Einsatz lohnt. 

Mir ist die Arbeit und das hohe En-
gagement der Mitarbeiter und Eh-
renamtler sehr wichtig, denn unsere 
Tiere sind immer auf die helfenden 
und unterstützenden Zweibeiner 
angewiesen. Aber nicht nur die Ar-
beit mit den Tieren ist enorm wichtig 
für das Tierheim, sondern auch die 
vielen helfenden Hände bei allen Ak-
tivitäten die im und um den Tierheim-
betrieb stattfinden.

Euer 
Siegfried Hornig
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Liebst du Tiere? Liegen dir vor allem die 
heimatlosen, verstoßenen und aus-
gesetzten Tiere am Herzen? Dann sei 
dabei, helfe mit und werde Mitglied im 
Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V., 
dem Trägerverein des Hildener Tier-
heims. Hier kannst du einen wichtigen 
Beitrag zum Tierschutz leisten. Deine 
Mitgliedschaft hilft uns dabei, dass wir 
unsere Schützlinge artgerecht versor-

gen können und ihren Aufenthalt bis zur 
Vermittlung in ein eigenes Zuhause so 
angenehm wie möglich gestalten kön-
nen. Du siehst, du kannst viel bewirken 
und deshalb brauchen wir DICH!

Was kostet mich das?
Der Mitgliedsbeitrag beträgt min-
destens 60 Euro im Jahr – das sind ge-
rade mal 5 Euro im Monat! Hand aufs 
Herz! Wie viel Geld gibt jeder von uns 
für unnötige Dinge im Monat aus. Be-
reits zwei Coffee to go sind teurer als 
eine Mitgliedschaft in unserem Tier-
heim. Genauso wichtig wie der finan-
zielle Beitrag ist auch deine Stimme 
im Verein. Denn je mehr Mitglieder ein 
Verein hat, desto stärker kann er sich 
für den Schutz und für die Rechte von 
Tieren einsetzen. 

Wie finanziert sich ein Tierheim?
Beim Tier- und Naturschutzverein Hil-
den e.V. handelt es sich um einen priva-

ten gemeinnützigen Verein. Das Hilde-
ner Tierheim ist somit nicht städtisch 
und finanziert sich zum größten Teil 
über Mitglieder und Spenden. Zusätz-
lich bekommen wir einen finanziellen 
Beitrag von den Vertragskommunen 
zur Versorgung von sichergestellten 
und beschlagnahmten Tieren sowie 
Fundtieren. Dieser Beitrag deckt rund 
ein Drittel der Gesamtkosten. Jedes 
Mitglied zählt also, um das Tierheim 
am Leben zu halten. Bitte trage auch 
DU zum Erhalt des Tierheimes bei! 

Welche Kosten hat ein Tierheim? 
Immer wieder werden wir gefragt, 
warum wir eine Abgabe- und Ver-
mittlungsgebühr erheben. Sicher tun 
wir dies nicht um uns an den Tieren 
finanziell zu bereichern, sondern weil 
wir gezwungen sind, wirtschaftlich zu 
denken. Tierschutz kostet Geld – sogar 
sehr viel Geld, und das liegt leider nicht 
auf der Straße. Ein Tierheim hat die-

Unterstütze DEIN Tierheim
– werde Mitglied!
Text: Alexandra Hinke
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selben Betriebskosten wie jedes andere 
Wirtschaftsunternehmen. Auch wir 
zahlen u.a. Steuern, Versicherungen, 
Personal- und Energiekosten. Hinzu 
kommen hohe Versorgungskosten für 
die Tiere. Im Jahre 2016 beliefen sich 
diese allein auf über 87.000 Euro. Jedes 
Tier wird bei Ankunft unserem Tierarzt 
vorgestellt und geimpft, prophylaktisch 
gegen Parasiten behandelt (Floh- und 
Wurmkur), gechipt – falls noch nicht 
geschehen, zum größten Teil kastriert 
und natürlich bei Bedarf gegen Krank-
heiten behandelt. Teilweise kommen 
auch sehr kostspielige OPs hinzu. 
Glücklicherweise erhalten wir viele Fut-
terspenden, so dass wir meist nur noch 
Spezialfutter für bspw. allergische und 
kranke Tiere hinzukaufen müssen oder 
Frischfutter für Kleintiere. Nicht zu ver-
gessen Kosten für Desinfektions- und 
Reinigungsmittel sowie für Kleintier-
streu, Stroh und Katzenstreu. Die Ge-
samtkosten des Tierheimes belaufen 
sich insgesamt auf über 370.000 Euro 
im Jahr – Tendenz steigend. Mit deinem 
Mitgliedsbeitrag kannst du uns helfen, 
diesen Kostenberg zu stemmen!

Mach Mit!
Wir würden uns freuen, auch dich bei 
uns begrüßen zu können. Auf unserer 
Homepage kannst du ganz einfach on-
line einen Antrag auf Mitgliedschaft 
ausfüllen. Ein Formular zum schriftli-
chen Einreichen findest du ebenfalls 
in diesem Heft. Der Mitgliedsbeitrag 
gilt als Spende und kann bei der Steuer 
mindernd geltend gemacht werden. Als 
Mitglied hast du auch die Möglichkeit, 
aktiv vor Ort ehrenamtlich tätig zu sein. 

Wir sind eine tolle Gemeinschaft und 
bei uns ist jeder – egal ob alt oder jung 
– herzlich willkommen. Im Tierheim fal-
len so viele Aufgaben an, dass für jeden 
das Passende dabei ist. Die einen gehen 
gerne mit Hunden Gassi während an-
dere lieber Katzen streicheln. Backfreu-
dige sind im Kaffee- und Kuchenteam 
gut aufgehoben und wer einen grünen 
Daumen hat oder handwerklich begabt 

ist kann sich auf unserem Gelände aus-
toben. Über die verschiedenen Mög-
lichkeiten kannst du dich ebenfalls auf 
unserer Homepage informieren oder du 
schaust einfach mal bei uns vorbei und 
wir sprechen persönlich miteinander. 
Also, worauf wartest du? Wir freuen uns 
auf DICH!

Meisterbetrieb - Sanitär - Heizung

Inh. Eric Scheibelhut
Rosenweg 6
D-42781 Haan-Gruiten

SHK Scheibelhut

Tel.: 0 21 04 - 17 22 49
Fax: 03 21 - 21 22 56 47

Mobil: 0 15 25 - 393 36 14
info@shk-scheibelhut.de
www.shk-scheibelhut.de
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Mobil: 0 15 25 - 393 36 14
info@shk-scheibelhut.de
www.shk-scheibelhut.de

Meisterbetrieb - Sanitär - Heizung

Inh. Eric Scheibelhut
Rosenweg 6
D-42781 Haan-Gruiten

SHK Scheibelhut

Tel.: 0 21 04 - 17 22 49
Fax: 03 21 - 21 22 56 47

Mobil: 0 15 25 - 393 36 14
info@shk-scheibelhut.de
www.shk-scheibelhut.de

Ü
R-

03
96

-K
R-

01
18

Sparen für einen würdevollen Abschied

Jetzt Ihr persönliches Angebot anfordern unter:

www.Rosengarten-Haustiervorsorge.de 
� �05433 - 913712
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Meine Ausbildung zur 
Heimtier- und Pensions-
tierpflegerin 
– was gehört dazu?
Text: Dörthe Vorhof

Ich heiße Dörthe Vorhof und befinde 
mich im dritten Ausbildungsjahr zur 
Heimtierpflegerin im Tierheim Hilden. 
Die Ausbildung findet im dualen Sys-
tem statt. Auf eine Woche Berufsschul-
unterricht, wo mir und meinen Klassen-
kameraden das nötige theoretische 
Fachwissen vermittelt wird, folgen 2 
Wochen Arbeit im Betrieb, wo man im 
Tierheimalltag die nötige Praxis erlernt.

Die Theorie
In der Berufsschule lernen wir vor allem 
in den Fächern Tierhaltung und -pflege 
und Tiererziehung und -zucht eine 
Menge Tierarten kennen und diese sys-
tematisch einzuordnen. Außerdem ver-
mitteln unsere Lehrer uns die Biologie 
der Tiere (Geschlechtsreife, Tragezeit, 
Säugezeit, Absetzalter, allgemeine Le-
benserwartung etc.), alles über ihre ur-
sprüngliche Herkunft und Lebensweise, 
wie man sie heutzutage tiergerecht 
unterbringen und beschäftigen sollte 
und die angemessene Fütterung. Die 
Futtermittelindustrie verkauft nicht nur 
gesunde Nahrung für unsere Schütz-

linge und man kann durch falsche Er-
nährung großen Schaden anrichten. 
Nicht auf der Strecke bleibt Wissen 
rund um Desinfektion und Besonder-
heiten sowie typische Krankheiten 
der jeweiligen Tierarten und wie man 
diese erkennt. Im dritten Lehrjahr liegt 
der Fokus außerdem auf den Themen 
Hunderassen und -erziehung sowie auf 

Papageien, Reptilien und Exoten, denn 
auch diese landen immer häufiger in 
Tierheimen. Oftmals stehen sie unter 
Artenschutz und wir lernen wichtige 
Gesetze kennen, die es bei der Vermitt-
lung einzuhalten gilt. Im Fach Techni-
sche Pflanzenbestimmung lernen wir 
Pflanzen und Saaten zu bestimmen. 
Wir müssen auch die wichtigsten In-
haltsstoffe kennen und für welche Tiere 
die Futtermittel giftig sind. Außerdem 
haben wir Mathematik-, Deutsch-, 
Politik-, Sport-, Religions- und Wirt-
schaftsunterricht. Es werden regelmä-
ßig Arbeiten und Tests geschrieben. 
Man muss immer dran bleiben, da der 
Blockunterricht zwar sehr effektiv ist, 
man aber viel Neues auf einmal lernt. 
Am Berufsschulunterricht gefiel mir 
besonders gut, dass ich mich mit mei-
nen Klassenkameraden aus anderen 
Tierheimen und Tierpensionen austau-
schen konnte.

Die Praxis
Im Betrieb geht es dann darum, das 
theoretische Wissen in die Praxis um-
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zusetzen. Zum Glück konnte ich von 
den Besten lernen und bin seit Tag 1 
von sehr kompetenten Arbeitskollegen 
umgeben, die mir immer mit Rat und 
Tat sowie helfenden Händen zur Seite 
stehen und zusätzliches Wissen ver-
mitteln.

Die Versorgung der Tiere steht immer 
an erster Stelle und jeden Tag geht viel 
Zeit für anfallende Reinigungsarbeiten 
drauf. Dann werden unsere Schütz-
linge mit frischem Wasser und Futter 
und gegebenenfalls mit Medikamenten 
versorgt. Im Betrieb lernt man außer-
dem den richtigen Umgang mit Tieren, 
denn das ist sehr wichtig für die eigene 
Arbeitssicherheit und die der Kollegen. 
Ich bin sehr glücklich, dass unser Tier-
rettungsfahrer mich öfters zu seinen 
Einsätzen mitgenommen hat. Unter 
schwierigen Umständen ist es gar 
nicht so leicht, ein Tier möglichst stress-
frei einzufangen. Dabei braucht man 
einen klaren Kopf und viel Ruhe. Auch 
unsere Tierärztin und meine Ausbil-
derinnen hatten immer sehr viel Ver-
ständnis und Geduld mit mir – mit einer 
verwilderten Katze umzugehen zählt 
wirklich nicht zu meinen Lieblingsauf-
gaben und ist alles andere als einfach!

Während der Öffnungszeiten übt man 
sich im Umgang mit potenziellen Inte-
ressenten für die Tiere. Im Umgang mit 
Menschen braucht man als Tierheim-

mitarbeiter manchmal viel Ausdauer 
und Empathie, denn es gibt viele un-
angenehme Momente. Beispielsweise 
wenn ein sehr verwahrlostes Tier abge-
geben wird oder Menschen nicht ihren 
Willen bekommen. Ich bin froh von 
einem Team umgeben zu sein, das für 
einander einsteht und dass wir uns in 
schwierigen Momenten immer unter-
stützen. Ich stand nie alleine da, das ist 
ein schönes Gefühl.

Im dritten Lehrjahr wurde es mir er-
möglicht, gemeinsam mit unserer 
Hundetrainerin, Frau Rosenkranz, zu 
arbeiten. Sie hat mir sehr viel über die 
Körpersprache von Hunden, ihr ge-
meinsames Miteinander, ihre Erzie-
hung und einen sicheren Umgang mit 
ihnen beigebracht. Dafür bin ich sehr 
dankbar. Gerade in diesem Bereich gibt 
es oft Hunde, die nicht ganz einfach sind 
und man darf nie die eigene Sicherheit 
vergessen. Mich erfüllt es mit sehr viel 
Glück zu sehen, wie schnell Hunde sich 
weiterentwickeln, von Tag zu Tag auf-
blühen, Vertrauen fassen, egal welche 
Laster sie mitbringen. 

Das Ziel
Bald wird es ernst, denn es steht die 
schriftliche Abschlussprüfung an. Im 
Juli folgt die praktische Abschlussprü-
fung und ich hoffe von ganzem Herzen, 
dass ich beide Prüfungen bestehe und 
anschließend ausgelernte Tierpflegerin 

bin. Eine, die weiterhin mit Leidenschaft 
ihrem Beruf nachgehen kann. Denn eins 
steht fest: ich möchte keinen anderen 
Beruf ausüben als diesen!
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• ROLLLADEN
• MARKISEN
• JALOUSIEN
Neuanfertigungen und Reparaturen

Elektrisch geht’s bequemer.
Antriebe und Rollladensteuerungen –
kinderleicht zu bedienen.
Auch nachträglicher Einbau ist völlig
unproblematisch.

·
·
·

ROLLLADEN
MARKISEN
ANTRIEBE
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BODENBELÄGE | SONNENSCHUTZ

GIESENHEIDE 35 | 40724 HILDEN | 02103 255960 | WWW.LOOSBERG.DE  GIESENHEIDE 35 | 40724 HILDEN 

 „Wir sind 

Ihre Paula

tierisch gut…
               testen Sie uns!“
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Wir haben im letzten Jahr schon von 
tollen Spendenaktionen berichtet. Dies 
möchten wir auch in diesem Heft nicht 
versäumen und stellvertretend einige 
großartige Aktionen vorstellen.

Zum Beispiel überraschten uns die liebe 
Bibo und Tochter Hannah mit einer sa-
genhaften Spende. Mit einer Pralinen-
aktion sammelten sie 320€, welche 
uns überreicht wurden. Und nicht nur 
das, auch ein großer bunter Korb war 
dabei, in dem sich allerlei Leckerbissen 
für jeden Tierbereich befanden.

Auf unserem Weihnachtsmarkt wur-
den wieder 2 Wunschbäume aufge-
stellt. Ganz viele tierliebe Menschen 
pflückten sich Wunschzettel ab und 
erfüllten diese. Unsere Schützlinge 
haben viele phantastische Sachen be-
kommen. Hierfür lieben Dank.

Bei der Hochzeit des lieben Ehepaares 
Jütte gab es keine Geschenke, sondern 
Spenden für unser Tierheim. Wir sind 

immer wieder begeistert, dass auf ei-
gene Geschenke verzichtet wird. Viele 
großzügige Hochzeitsgäste haben 
somit unsere Tiere ganz wundervoll 
unterstützt.

Außerdem erhielten wir grandiose 
500€ vom Herzlauf-Hilden e.V. Und 
nicht nur das. Auch an das leibliche 
Wohl unserer Schützlinge wurde ge-
dacht. Herzlauf-Hilden e.V. sammelt 
das ganze Jahr über Spendengelder, um 
sie am Ende des Jahres verschiedenen 
karitativen Organisationen zukommen 
zu lassen. Wir freuen uns sehr, dass wir 
in diesem Jahr zu den Auserwählten 
gehören und sagen hierfür von Herzen 
vielen lieben Dank.

Die Rottigruppe hat uns schon mehr-
mals unterstützt. Unser ehemaliger 
Rottweiler Chico bekam einen Gut-
schein für 10 Anwendungen bei unse-
rer Physiotherapeutin Rosi Lammertz. 
Und auf dem Weihnachtsmarkt gab es 
noch ganz viele Halsbänder für unsere 
Vierbeiner. Herzlichen Dank für diese 
phantastischen Spenden.

Im Januar 2018 erhielten wir eine über-
wältigende Geldspende von der HSBC 
Trinkaus & Burkhardt AG. Unsere liebe 
Gassigängerin Linda zog nach Mün-
chen und arbeitet nun bei der HSBC. 
Diese verzichtet seit 10 Jahren in der 
Vorweihnachtszeit auf Kundenge-
schenke und prämiert stattdessen so-
ziale Projekte. Hier können sich Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter einbringen 
und Einrichtungen vorschlagen, für die 
sie sich persönlich engagieren. Aus rund 
250 Vorschlägen wurden 7 Projekte 
von den Mitarbeitern gewählt. Wir sind 
noch immer ganz aus dem Häuschen 
und glücklich, dass wir auf Platz 4 ge-
kommen sind und uns somit 5.000€ 
überreicht wurden. Wie immer kommt 
die Spende 100% unseren Schützlingen 
zugute.

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen 
und Spender!

Von Herzen Danke!
Text: Manja Bretschneider
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Sicher wiederfi nden
Lassen Sie ihr Tier mit einem Mircrochip markieren 
und bei einem Haustierregister registrieren. 
Mehr Sicherheit – Qualität aus Deutschland.
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Tel: 02153 912930 · www.esstra.de · E-Mail: contact@esstra.de
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Name: _ _______________

Vorname: ______________

Straße: ________________

PLZ/Ort: _ _____________

hat heute dem 
Tier- und Naturschutz- 
verein Hilden e.V.

Betrag: ______________  €

gespendet.

Datum: _ ______________

Stempel Kreditinstitut
Freistellung siehe Rückseite ✂

Impressum
Herausgeber: 
Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V.
Tierheim Hilden
Im Hock 7; 40721 Hilden
Tel: 02103-54574
www.tierheim-hilden-ev.de
info@tierheim-hilden-ev.de

Redaktion:
Alexandra Hinke
Manja Bretschneider

Titelschriftzug und Tierheim-Logo: 
Berszuck -Design (www.berszuck-design.de)
Fotos: Ursula Stolzenburg – www.us-spass
amfoto.de (Titelbild), Antje Hachmann, Ralf 
Berszuck, Igor Danajlovski, Tina Hornig, Resi 
Matthiessen, Dörthe Vorhof, Alexandra Hinke, 
Bildarchiv "Hunde achten", Nicole Noack

Vorstand:
Michaela Hoppe	 1. Vorsitzende
Siegfried Hornig 	 2. Vorsitzender
Neuwahl folgt	 1. Kassiererin
Anne Stephan	 2. Kassiererin
Manja Bretschneider 	 1. Schriftführerin
Alexandra Hinke 	 2. Schriftführerin

Verantwortlich für Werbung 
und Gesamtproduktion:
deutscher tierschutzverlag – eine Marke der 
x-up media AG, Vorstand: Sara Plinz 
Friedenstr. 30 ; 52351 Düren
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verlag@deutscher-tierschutzverlag.de
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Auflage: 4.000 Stück

Ausgaben-Nr. 12

Name: �_ ___________________________________

Straße: ____________________________________

PLZ, Ort: _ _________________________________

Mail: _ ____________________________________

Telefon: _ __________________________________  

Geburtsdatum: ______________________________

Ich trete dem Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V. als 

förderndes Mitglied bei. Die Mitgliedschaft beginnt ab 

 

____________ (Monat/Jahr) und ist jederzeit kündbar.

Als Mitgliedsbeitrag werde ich einen Betrag von   

 E _______ monatlich zahlen.

Zahlungsweise:   

  monatlich         halbjährlich         jährlich

Bitte wählen Sie zwischen den folgenden 
Zahlungsmethoden:

■   �SEPA-Lastschriftmandat   	  
Durch die Auswahl dieser Zahlungsmethode ermächtige ich den 
Tier-und Naturschutzverein Hilden e.V. Zahlungen von meinem 
Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die von Tier- und Naturschutzverein 
Hilden e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN:   DE __________________________________

Institut: _ __________________________________

BIC: _ _____________________________________       

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, 
besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflich-
tung zur Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren 
nicht vorgenommen.

■   �Ich überweise den oben genannten Betrag  
widerruflich auf folgendes Konto: 
Begünstigter:  Tier- und Naturschutzverein e.V. 

IBAN :  DE37 3345 0000 0034 3223 96 

BIC:  WELADED1VEL 

Name des Kreditinstitutes: Sparkasse HRV

■   Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten 
	 vom Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V. elektronisch 
	 erhoben, verarbeitet und genutzt werden.

Ort, Datum:_ _______________________________

Unterschrift Kontoinhaber: _ ____________________

Antrag auf Mitgliedschaft

✂
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Patenschaftsvertrag

zwischen dem Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V. 

und dem Paten:

Name: _ ___________________________________

Straße: ____________________________________

PLZ, Ort: _ _________________________________

Telefon: _ __________________________________

Für das Tier (bitte ankreuzen):

■  Hund		 ■  Katze

mit dem Namen: _____________________________	

_in Höhe von: _________ E pro Monat  (mind. 10 E mtl.) 

■  monatlich          ■  halbjährlich          ■  jährlich

ab Monat: _______________________ (Monat/Jahr)

Bitte wählen Sie zwischen den folgenden 
Zahlungsmethoden:

■   �SEPA-Lastschriftmandat   	  
Durch die Auswahl dieser Zahlungsmethode ermächtige ich den 
Tier-und Naturschutzverein Hilden e.V. Zahlungen von meinem 
Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die von Tier- und Naturschutzverein 
Hilden e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN:   DE __________________________________

Institut: _ __________________________________

BIC: _ _____________________________________       

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, 
besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflich-
tung zur Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren 
nicht vorgenommen.

■   �Ich überweise den oben genannten Betrag  
widerruflich auf folgendes Konto: 
Begünstigter:  Tier- und Naturschutzverein e.V. 

IBAN :  DE37 3345 0000 0034 3223 96 

BIC:  WELADED1VEL 

Name des Kreditinstitutes: Sparkasse HRV

■   Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten 
	 vom Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V. elektronisch 
	 erhoben, verarbeitet und genutzt werden.

Ort, Datum:_ _______________________________

Unterschrift Kontoinhaber: _ ____________________

✂

für das Baugewerbe
Spezialartikel

FRINGS Bautechnik GmbH & Co KG · Tel. (0 21 04) 3 30 52
Schimmelbuschstr. 29 · 40699 Erkrath (Hochdahl) 
www.frings-bautechnik.de · info@frings-bautechnik.de

zz Abstandhalter

zz Schalungstechnik

zz Bewehrungstechnik

zz Dichtungstechnik

zz Bauakustik

zz Kunststoff

zz Ankertechnik

zz Verankerungstechnik

zz Montagetechnik

zz Fassade

zz Lagertechnik

zz Verschiedenes 
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EINFACH WOHLFÜHLEN.

Mettmanner Bauverein eG · Neanderstr. 103
40822 Mettmann · www.mbv-eg.de

EINFACH WOHLFÜHLEN.

Mettmanner Bauverein eG · Neanderstr. 103
40822 Mettmann · www.mbv-eg.de
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News in Kürze

Sommerfest
Am 25. und 26. August freuen wir 
uns auf Ihren Besuch zu unserem 
Sommerfest im Tierheim. Neben 
eigenen Ständen, wie Bücher- und 
Tiertrödel, schlagen auch wieder 
viele Gaststände ihre Zelte auf. Sie 
erhalten viele Informationen rund 
um das Wohl unserer Tiere. Auch 
unsere beliebte Tombola wird es wie-
der geben. Für das leibliche Wohl wird 
wie immer bestens gesorgt. 

Büchermarkt in Hilden
Am 16. und 17. Juni 2018 findet in der 
Hildener Innenstadt der Künstler- 
und Büchermarkt statt. Am 3. und 4. 
November ein weiterer Büchermarkt 
auf der Mittelstraße. Wir laden Sie 
herzlich ein, nach Herzenslust an 
unserem Stand zu stöbern. Von Kin-
derbüchern bis hin zu Krimis haben 
wir eine große Auswahl. Wie immer 
kommen alle Einnahmen zu 100 % 
unseren Schützlingen zugute.
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Weihnachtsmarkt im Tierheim Hilden
Am 24. November findet unser be-
liebter Weihnachtsmarkt auf unserem 
Tierheimgelände statt. Auch in diesem 
Jahr werden wieder tolle Kränze und 
Gestecke gebastelt. Auch Kekse und 
Marmelade sowie Eierlikör aus eigener 
Herstellung wird es wieder geben. Für 
heiße Getränke und Essen ist ebenfalls 
gesorgt. Wir freuen uns, uns mit Ihnen 
gemeinsam auf die Weihnachtszeit ein-
zustimmen.

Schulung und Wanderung
Jeden dritten Samstag im Monat fin-
det von 17.00 bis ca. 19.30 Uhr eine 
Schulung für angehende Gassigän-
ger statt. Unsere Hundetrainerin, 
Frau Rosenkranz, bereitet sich hier 
immer bestens vor und bietet viele 
Informationen und Bildmaterial an. 
Sie zeigt Ihnen, wie man speziell mit 
Hunden aus dem Tierheim Freude an 
den Spaziergängen hat und was alles 
zu beachten ist. Alle Voraussetzun-
gen, um Gassigänger zu werden, fin-
den Sie auf unserer Homepage unter 
"Mach mit".
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Einmal im Monat findet eine Hun-
dewanderung mit Frau Rosenkranz 
statt. Neben Privathunden können 
auch Tierheimhunde mitlaufen. Das 
ist nicht nur für unsere Schützlinge 
eine tolle Abwechslung, sondern wird 
auch Ihnen ganz sicher viel Spaß ma-
chen. Datum und Ort werden auf un-
serer FB Seite bekannt gegeben.



Virusinfektionen sind mittlerweile lei-
der tägliches Geschäft in Tierarzt- und 
Tierheilpraktikerpraxen und können 
eine nicht unerhebliche Anzahl von Fol-
geerkrankungen verursachen. Vorab 
sei aber zu sagen, dass eine festge-
stellte Virusinfektion keinesfalls ein To-
desurteil bedeutet. Also: Eine Katze, die 
infiziert ist, bei der aber keine (Folge)
Erkrankung ausgebrochen ist, kann 
viele wunderschöne Jahre haben und 
ebenso alt werden, wie eine nicht infi-
zierte Katze.

Die wichtigsten/bekanntesten Viren/
Virusinfektionen sind:

Katzenschnupfen(komplex) durch das 
Feline Herpesvirus und das Feline Ca-
licivirus u. a.
Der Katzenschnupfen ist eine häu-
fig vertretene Infektionserkrankung. 
Diese Viren schwächen den Organis-

mus derart, dass oft Infektionen mit 
Bakterien hinzukommen, nämlich: 
Clamydien, Bordetellen und Mykoplas-
men. Daher die Bezeichnung Katzen-
schnupfenKOMPLEX. Diese Erreger 
können unterschiedliche Symptome 
im Bereich Augen, Nase, Maul, Rachen, 
Bronchien/Lunge hervorrufen. Sie be-
günstigen sich gegenseitig und können 
bei schweren Verläufen bei jungen Tie-
ren zum Tod führen. Diese Erkrankung 
ist auf andere Katzen (aber nicht auf 
Menschen!) übertragbar und wird z. B.
durch den Austausch von Viren über 
Wasser- und Futternäpfe, gegensei-
tiges Belecken und Beschnuppern an 
Nase übertragen.

Leukose durch das Felines Leukämie-
virus (FeLV)
Diese Infektion ist auf dem Vormarsch 
oder sie wird aufgrund der besseren 
Diagnostik häufiger erkannt. Fälsch-

licherweise wird diese Infektion sehr 
häufig „Leukose“ genannt. Dieser Be-
griff sollte allerdings nur zur Anwen-
dung kommen, wenn das Virus bereits 
eine Erkrankung verursachte, wie z. B.
Blutkrebs, Blutarmut, bösartige Tu-
more im Darm-Lymphsystem (mit 
und ohne chronischem Durchfall) und 
im Bauch- und Brustfell etc. Wenn der 
Tierarzt feststellt, dass Ihre Katze mit 
dem FeLVirus infiziert ist, heißt es noch 
lange nicht, dass ein Krankheitsaus-
bruch folgen wird. Bei gut funktionie-
rendem Immunsystem erreichen diese 
Katzen durchaus ein stattliches Alter. 
Die Viren sind auf andere Katzen (aber 
nicht auf Menschen!) übertragbar und 
werden z. B. durch den Austausch von 
Körperflüssigkeiten über Wasser- und 
Futternäpfe, gegenseitiges Belecken 
und Beschnuppern an Nase etc. über-
tragen. FeLV-Katzen sollten nicht mit 
uninfizierten Tieren zusammen gehal-

Viruserkrankungen der Katze: 
Welche gibt es und was kann ich tun?
Text: Marion Frömming
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ten werden, da diese dem Infektions-
druck nicht standhalten. Eine Impfung 
wird bei Dauerkontakt die nicht infi-
zierte Katze nicht schützen – diese ist 
allein auf sporadischen Kontakt ausge-
legt und ist selbst dann nicht sicher.

„Katzenaids“ durch das Feline Immun-
defizienzvirus (FIV)
Dieses Virus ist mit dem Leukämie-
virus verwandt und die verursachten 
Krankheiten können ähnlich sein. Das 
Immundefizienzvirus kann einen Zu-
sammenbruch des Immunsystems 
bewirken. Die Erkrankung beginnt mit 
einer Schwellung der Lymphknoten, 
Fieber und mit einer krankhaften Ver-
änderung des weißen Blutbildes. Spä-
ter entwickeln sich Entzündungen in 
den Organen, da der Körper aufgrund 
des mangelhaften Immunsystems für 
alle Arten von Erregern anfällig wird. 
Diese Infektion ist auf andere Kat-
zen (aber nicht auf Menschen!) über-
tragbar, allerdings nicht so leicht und 
schnell, wie bei Katzenschnupfen und 
FeLV. Die Übertragung geschieht aus-
schließlich durch einen Deckakt und 
Bisse. FIV-Katzen können mit nicht in-
fizierten Katzen zusammen gehalten 
werden, wenn sicher gestellt ist, dass 
alle Tiere in der Gruppe sozial und auch 
kastriert sind und es nicht zu Beißereien 
kommt. Mittlerweile gibt es viele sol-
cher funktionierenden Mischgruppen. 

Feline Infektiöse Peritonitis (FIP) durch 
das Felines Coronavirus ( FCoV)
FIP ist das Ergebnis bzw. die Folge einer 
Virusmutation im Körper der Katze, 
die u. a. eine Bauchfellentzündung mit 
Erguss im Brust- und/oder Bauchhöh-

lenbereich und/oder Tumoren an den 
inneren Organen verursacht. Das hoch-
infektiöse Ausgangs-Virus „Felines 
Coronavirus“ (FCoV) dringt über Nase 
und Maul in den Körper des Tieres ein 
und gelangt in den Darm. Je nachdem 
wie stark der Virusbefall bzw. die –
vermehrung im Darm ist, kommt es zu 
Durchfällen (muss aber nicht). Hier die 
gute Nachricht: Das Feline Coronavirus 
verursacht schätzungsweise nur in 4 % 
der Fälle eine FIP! Fehldiagnosen sind 
leider an der Tagesordnung! Es gibt 
noch viele andere Erkrankungen, die 
ein ähnliches Krankheitsbild verursa-
chen. Die Diagnostik muss sorgfältig 
durchgeführt werden. Eine bloße Inau-
genscheinnahme ist keinesfalls ausrei-
chend.

Es gibt noch weitere Viruserkrankun-
gen, auf die hier nicht eingegangen 
werden kann.

Wie kann ich meiner Katze helfen?
Ein funktionstüchtiges Immunsystem 
ist der bestmögliche Schutz (aber keine 
Garantie) gegen Krankheitsausbrüche 
bzw. Folgeerkrankungen. Dies errei-
chen Sie aus alternativmedizinischer 
Sicht mit:

artgerechter Ernährung,
guter Darmgesundheit (dort werden 
80 % des Immunsystems gebildet),
stressfreier Lebensweise (wichtig!),
mit Kuren immunsystemstärkender 
Nahrungsergänzungsmittel,
dem Virus angepassten Hygiene-
maßnahmen.

Leider sind die Themen Virusinfek-
tionen und Folgeerkrankungen sowie 
Präventionsmaßnahmen und Gesund-
erhaltung so umfangreich, dass ich aus 
Platzgründen nicht näher darauf ein-
gehen kann. Bitte lassen Sie sich von 
einer/m ausgebildeten Tierheilprakti-
ker/in beraten.

Registrieren Sie 
Ihren Liebling 
schnell, einfach 
und kostenlos!

www.fi ndefi x.com 
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Inh. Natalie Brückmann
Gerresheimer Str. 227
40721 Hilden

Tel.: 02103 - 28 89 697
Fax: 02103 - 25 34 381
info@einblick-hilden.de
www.einblick-hilden.de

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 9.00-13.00 Uhr / 14.30-18.30 Uhr
Samstag 9.30-14.00 Uhr



Ein neues Hundehaus
Die beiden Holzhäuser sind in die Jahre 
gekommen. Und so planten wir schon 
lange, unseren Hunden eine neue Un-
terkunft zu schaffen. Unser Ziel ist, 
dass sich unsere Schützlinge wohl-
fühlen. Viele haben es schwer genug 
auf der Suche nach einem schönen 
Zuhause. 

Natürlich können wir nicht beide Häu-
ser gleichzeitig in Angriff nehmen, 
aber zumindest schon mal eines. Also 
wurde das erste Gebäude in Eigen-
arbeit abgerissen. Und dann erhiel-
ten wir die phantastische Nachricht. 
Der Bau wird mit sage und schreibe 
80.000€ gefördert durch das:

kurz LANUV genannt. Wir haben uns 
beworben, viel Arbeit und Zeit in die 
Zusammenstellung der Unterlagen 
gesteckt und waren überglücklich, 
dass wir berücksichtigt wurden. Wir 
sind so dankbar. 

Die Fußbodenheizung ist schon einge-
baut, damit unsere Hunde es immer 
schön warm haben. Der Estrich wurde 

gegossen und mit den Innenarbei-
ten begonnen. Alles wird schön hell 
gefliest, unsere Mitarbeiter haben 
endlich auch in diesem Gebäude eine 
kleine Küche zum Näpfe spülen etc. 
Die Außenzwinger können wieder 
verwendet werden. Die neuen Klap-
pen wurden uns gespendet von der 
Firma PetSafe® Brand. Wir möchten 
uns herzlich bei den Kolleginnen und 
Kollegen bedanken.

Wir freuen uns riesig darauf, wenn die 
ersten Fellnasen in ihr neues Domizil 
einziehen dürfen. 

Mehr Platz für die Kleinsten
Um auch den Kleinsten unserer 
Schützlinge den vorübergehenden 
Aufenthalt noch angenehmer zu ge-
stalten, bauen wir an. Sie bekommen 
einen wunderschönen Wintergarten, 
mit viel Licht und Platz. Es freut uns 

enorm, dies ermöglichen zu können.
Die Bodenplatte wurde gegossen. 
Bald kann es mit dem Innenausbau 
losgehen. 

Unsere Hundeküche
Unsere Hundeküche hatte nun auch 
endlich einen neuen "Anstrich" ver-
dient. Hier bewahren wir das Futter 
für die Hunde auf, bereiten dieses zu 
und die Näpfe werden ebenfalls in der 
Küche gespült. Außerdem stehen hier 
Waschmaschine und Trockner, um die 
Mengen an Decken und Handtüchern 
zu bewältigen.

Die Renovierungsarbeiten sind nun ab-
geschlossen und es ist toll geworden. 
Podeste wurden abgerissen, Leitungen 
verlegt, die Türen in Eigenarbeit erneu-
ert und es wurde alles neu gefliest. 

Das Ganze sieht zudem wesentlich 
heller und gemütlicher aus. Und auch 
die Reinigungsarbeiten gehen nun viel 
leichter von der Hand. Wir sind glück-
lich, dass auch dieses Projekt abge-
schlossen ist.

Verschönerung unseres Vorraumes
Die Halle ist erst einmal Dreh- und 
Angelpunkt wenn die Besucher herein-
kommen. Hier werden Beratungsge-

Unsere Projekte
– Schönes für Tier und Mensch
Text: Manja Bretschneider
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spräche geführt, Verträge ausgefüllt 
etc. Manchmal kann es etwas dauern 
bis man dran ist.

Aus diesem Grund und damit alles 
heimeliger wirkt, wurde die Halle mit 
neuen Möbeln und Sitzmöglichkeiten 
bestückt, Lesestoff ausgelegt und 
auch Leckerchen für Mensch und Tier 
kann man hier finden. Es ist richtig 
schön geworden.

Ohne Hindernisse
Damit unser Gartenhaus auch bei 
schlechtem Wetter ohne nasse Füße 
und auch für Rollstuhlfahrer und Eltern 
mit Kinderwagen ohne Hindernisse zu 
erreichen ist, beschlossen wir, einen 
Weg dorthin zu legen. Unser direkter 
Nachbar eilte mit seinem Bagger zu 
Hilfe und ersparte uns damit viel Zeit.
Denn wir mussten tief graben, damit 
auch die Leitungen zum Häuschen 
verlegt werden konnten. Wasser und 

Strom durften schließlich nicht fehlen. 
Die vielen Wurzeln im Boden machten 
die Arbeit nicht gerade leichter.

Zum Schluss wurden dann die Plat-
ten gelegt. Hierfür haben wir von un-
serem ehemaligen 1. Vorsitzenden, 
Henk Veldhoen, eine tolle Spende er-
halten. Statt Geschenke 
wünschte er sich Geld für 
unser Projekt zum Ge-
burtstag. 

Mit ganz viel Fleiß und im 
Schweiße seines Ange-
sichts, es waren gefühlte 
30° im Schatten, hat Ralf 
Hellwig, Dienstleister für 
Garten und Haus und 
einem großen Herz für 
Tiere, den Weg zu unse-
rem Gartenhäuschen fer-
tig gestellt. Unterstützung 
bekam er von unserem 

Hausmeister Bodo Matthiessen und 
unserem Gassigänger Udo. Das Ergeb-
nis ist super! Ganz herzlichen Dank an 
alle. Nun kommt Jedermann ohne Bar-
rieren zum Häuschen, um gemütlich 
einen Kaffee zu trinken. 
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1740721 Hilden • Mittelstraße 23  
Tel. 0 21 03 - 24 00 95
www.optik-hanraths.de

JEDEM TIERCHEN  
SEIN PLÄSIERCHEN
Wir haben die perfekte Brille. Auch fürs Herrchen.

Hochdahler Markt 7 •  40699 Erkrath
Tel. +49 (0) 21 04- 9 42 00 •  info@kleine-reisewelt.de

www.kleine-reisewelt.de
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Anfang Januar wurden 4 Mischlings-
welpen illegal aus dem Ausland im-
portiert und in Hilden ausgesetzt. 
Noch heute müssen sie während ihrer 
wichtigsten Lebensphase auf der 
Quarantänestation verharren, bis ihr 
Tollwut-Titer im Normbereich ist und 
sie vermittelt werden können. 

In vielen Menschen löste das Schick-
sal der Kleinen verständlicher Weise 
großes Mitgefühl aus und sie waren 
bereit, einen der Welpen zu adoptie-
ren. Für die Welpen freute es mich na-
türlich, doch gleichzeitig zerriss es mir 
mein Herz. So viele Schützlinge war-
ten seit sehr langer Zeit in unserem 
Hundehaus auf ein eigenes Zuhause. 
Mich beschäftigte die Frage, warum 
niemand für diese Hunde Mitgefühl 
entwickelt und bereit ist, Verant-
wortung für sie zu übernehmen. Zu 
dieser Zeit entstand folgender Text 
(gekürzt) von mir, den wir auf unserer 
Facebookseite veröffentlichten. Da 
das Thema nach wie vor brandaktuell 
ist, ist es mir eine Herzensangelegen-
heit, den Text auch hier zu veröffent-
lichen. Ich hoffe einige Menschen zum 
Nachdenken bewegen zu können:

Aus gegebenem Anlass mal ein paar 
zum Nachdenken anregende Worte 
unsererseits. So schön das Mitgefühl 

an unseren "aussortierten" Welpen 
ist, so hat uns "der Hype" um sie auch 
nachdenklich gestimmt. Unser Hunde-
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NWH Pflanzenmarkt
Handel mit Pflanzen, Zubehör und Deko-Artikeln
Inh. Susanne Engel

www.nwh-pflanzenmarkt.de

Verkauf
Elberfelder Straße 46
40724 Hilden
Tel.: 0 21 03 - 8 07 57
Fax: 0 21 03 - 2 29 90

Öffnungszeiten
Mo – Fr 10:00 – 18:30 Uhr
Sa  9:00 – 14:00 Uhr

Herzensangelegenheit
– unsere Fellnasen zählen auf Sie
Text: Dörthe Vorhof

FRÜHLING/SOMMer  1_201814
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Gemeinnützige
Seniorendienste

„Stadt Hilden” GmbH
Erikaweg 9

40723 Hilden

Seniorenzentrum „Stadt Hilden”
Wohn- und Pflegezentrum „Stadt Hilden”

www.seniorenzentrum-stadt-hilden.de
...und Tiere lieben wir auch!
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haus ist gefüllt mit Hunden. Sie heißen 
Aschka, Joker 2, Xsaver, Shadow, Zeus, 
Chico, Tyson, Odie, Kalle, Joker und 
viele mehr. Auch diese Hunde waren 
einst kleine süße Welpen und von der 
Gesellschaft heiß begehrt. Von ihren 
Menschen wurden sie teils durch man-
gelnde Erfahrung und Unwissenheit in 
falsche Bahnen gelenkt und anschlie-
ßend aufgrund ihrer entstandenen 
Ecken und Kanten "von der Gesellschaft 
bei uns aussortiert". 

Da waren sie keine kleinen süßen Wel-
pen mehr und sie waren auch nicht 
mehr heiß begehrt. Teils landeten sie 
natürlich auch durch traurige Schick-
salsschläge in unserer Obhut. All diese 
Hunde tragen ihr eigenes Päckchen 
und haben auf irgendeine Art ihren 
Weg zu uns gefunden. Wir hegen und 
pflegen sie, wir arbeiten mit ihnen an 
unerwünschtem Verhalten und unsere 
wunderbaren Gassigänger umsorgen 
sie mit ganzem Herzen. Die Baustel-

len, die Menschen hinterlassen haben, 
baden wir gemeinsam mit den Fellna-
sen aus. 

All diese Hunde warten schon viel zu 
lange auf ein Zuhause und wir berichten 
regelmäßig über sie in der Hoffnung, 
dass sie endlich die verdiente Aufmerk-
samkeit gewinnen. Wir können nicht 
verstehen, dass 4 Welpen innerhalb von 
3 Tagen auf FB über 6000 Mal geteilt 
werden, unsere Telefone nicht mehr 
still stehen, der Emailordner gesprengt 
ist und weit über 50 Anfragen für sie 
eintreffen, während die älteren oder 
schwierigen Hunde mit Glück 20 Mal 
geteilt werden. Wir wissen, dass wir 
manche Hunde nicht an "Jedermann" 
vermitteln können und das Arbeit in sie 
investiert werden muss. Aber genau für 
diese Tiere leben wir. An ihnen hängt 
unser ganzes Herzblut. Diese Hunde 
leiden jeden Tag aufs Neue, wenn wir 
sie allein in ihrem Zwinger zurück lassen 
müssen. 

Wir müssen alles geben um sie daran zu 
hindern, sich selbst aufzugeben. Hof-
fen, dass irgendwann herzliche Men-
schen kommen, die einen schwierigen 
oder alten Hund adoptieren und Feuer 
und Flamme für sie sind. All diese Hunde 
haben Charaktere aus Gold, die wir in 
und auswendig kennen. 

Wir würden uns wünschen, dass diese 
Hunde nur ein Drittel der Aufmerksam-
keit unserer kleinen Welpen gewinnen 
würden. Wir wünschen uns nichts mehr, 
als endlich wieder Glanz in ihren Augen 
zu sehen! Genau für diese Hunde wer-
den wir jeden Tag weiter kämpfen. Uns 
ist egal wie alt oder jung ein Hund ist, 
welcher Rasse er zugehört und wel-
che Baustellen er mit sich bringt. Sie 
bedeuten uns die Welt und haben eine 
Chance auf ein Zuhause auf Lebenszeit 
verdient. 

Heute warten unsere genannten 
Schützlinge noch immer auf ein Zu-
hause und neue sind dazugekommen. 
Bitte verschließen Sie die Augen auch 
nicht vor ihren Schicksalen. Und wenn 
Sie selbst kein passendes Zuhause bie-
ten können, bitte machen Sie andere 
Menschen auf sie aufmerksam.

Natürlich bedanken wir uns dennoch 
von ganzem Herzen für die Anteil-
nahme an unseren kleinen Welpen und 
es freut uns, dass so viele Menschen 
sich für sie einsetzen. Die Kleinen 
wachsen und gedeihen und werden, 
sobald die Quarantäne aufgehoben 
ist, in ein schönes Zuhause ziehen.



Unsere Sorgenkinder
Text: Manja Bretschneider

Unsere Hildi ist zum zweiten mal bei uns. Sie war zwischen-
zeitlich schon vermittelt, lebte in einer Katzengruppe. Dort 
ging sie jedoch völlig unter.

Zurück bei uns zeigte sie sich von einer komplett anderen 
Seite. Sprich, im Katzenzimmer hatte sie die Hosen an 

und teilte ordentlich aus. Dies ging so weit, dass sie in ein 
Einzelzimmer umziehen musste. In ihrem neuen Zuhause 
möchte das schwarze Panterchen daher unbedingt der 
einzige Vierbeiner sein.

Hildi sucht Nähe, liebt es, wenn Menschen zu ihr kommen. 
Aber Obacht, Hildi schmust unheimlich gerne, möchte 
aber nicht angefasst werden! Klingt erst einmal komisch, 
ist aber wirklich so. Und so funktioniert es: Sie halten die 
Hand hin und Hildi schmust. Allein Hildi bestimmt, wo sie 
gerade beschmust wird und wie lange. Sie müssen einfach 
nur schön still halten.

Wir trainieren nun mit Hildi. Streichen langsam mit einem 
Federbüschel über ihren Rücken, reden leise mit ihr. Zeit-
weise lässt sie es nun schon zu, kurz gestreichelt zu wer-
den. Es muss nur immer alles richtig dosiert sein. Kleinere 
Kinder sollen nicht im neuen Haushalt leben. Diese würden 
vielleicht nicht verstehen, warum sie Hildi nicht streicheln 
dürfen. Denn wenn sie einen mit ihren wunderschönen 
großen Augen anschaut, gerät man schon in Versuchung.

Außer geduldigen Menschen, die ihr Verständnis entge-
gen bringen und sie so lieben wie sie ist, wünscht sich Hildi 
Freigang.

Gerne können Sie die ungewöhnliche Katzendame bei uns 
kennen lernen.
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Dr. med. vet. 
Ulrike Hanten
prakt. Tierärztin

Breidenplatz 12   
40627 Düsseldorf -Unterbach 
Telefon 02 11-233 85 00
Telefax 02 11-233 85 02

Termine nach Vereinbarung
Mo.-Fr.: 8.30-13.00 Uhr, Mo., Di. u. Do.: 16.00-18.00 Uhr

www.tierarzt-unterbach.de
Mo.–Fr. 8:30–12:30 und 17:00–19:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Tierarztpraxis
Dr. Nicole Westkämper-Malettke
Gladbacher Str. 2
40764 Langenfeld

Tel. 02173–22633
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Niederstraße 3 • 40789 Monheim am Rhein
Telefon (02173) 95 76 70 • Fax 95 76 72
tierarztpraxis.monheim@gmx.de
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Name: Hildi
Rasse: EKH
weiblich
Alter: geb. ca. 2015
Ankunft: 18.02.2017
Freigang
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www.tierheim-hilden-ev.de

Joker II
Mischling

weiblich, kastriert
geb. Januar 2011

letzte Ankunft: Mai 2017
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Sprechstundentermine nach 
telefonischer Rücksprache.

Um Ihnen und Ihrem Tier unnötige 
Wartezeiten zu ersparen, bieten wir 
Terminsprechstunden an.

Akazienallee 31 I 40764 Langenfeld
Telefon: 0 21 73-1 31 41
www.tierarztpraxis-katzberg.de

IMMER
EIN OFFENES OHR!

Unsere Joker ist ein absoluter Pechvogel. Dabei hatte sie ein 
schreckliches Leben und alles Glück der Welt verdient. Sie 
wurde früher schwer misshandelt, hatte ein gebrochenes 
Brustbein. 

Rosi Lammertz, unsere Physiotherapeutin, behandelte sie 
und es wurde viel besser. Sie konnte vermittelt werden. In 
ein wunderbares Zuhause auf Lebenszeit, so hofften wir. 
Nach einem Jahr hatte man keine Zeit mehr für sie. 

Erneut kamen Interessenten. Lernten sie kennen, entschie-
den sich für Joker. Die Freude war groß, währte aber auch 
dieses mal leider nicht lange.

Die Besitzerin konnte Joker bei entgegenkommenden Hun-
den nicht halten. Das Angebot unsere Hundeschule zu be-
suchen wurde nicht angenommen.

Bei uns reagiert sie auf entgegenkommende Hunde ta-
gesformabhängig. Manchmal kann man sie vorbeiführen, 
manchmal ist es schwieriger. Aber man kann das in den 
Griff bekommen, mit der nötigen Konsequenz. In der Hun-
degruppe zeigt sie keine Probleme. Zur Sicherheit trägt sie 
derzeit einen Maulkorb, bis das Training wieder Früchte 
trägt.

Joker zeigt etwas Jagdtrieb. Die letzten Besitzer gaben 
an, dass sie Katzen gerne mag, aber wir werden keiner-
lei Experimente mehr eingehen. Sie kam zweimal zurück

 und verstand die Welt nicht mehr. Sie war richtiggehend 
deprimiert, trottete auf den Spaziergängen einfach nur 
nebenher, ohne jegliche Freude. Nach und nach erst zeigte 

sich wieder ihr süßes Grinsen im Gesicht.

Joker ist eine absolute Schmusebacke, mag auch Kinder 
gerne. Aufgrund der "Vorgeschichte" suchen wir für sie 
aber ein Zuhause bei erfahrenen Menschen ohne Kinder.

Joker liebt Spaziergänge und vergisst bei Spiel und Spaß 
alles um sich herum. Jedoch hat sie wieder Probleme beim 
Laufen und wird bei Rosi Lammertz behandelt. Joker ist 
gutmütig, stubenrein, bleibt bis zu 6 Stunden allein, be-
gleitet Sie gerne im Auto.

Bitte geben Sie Joker eine Chance. Sie hat es so verdient, 
endlich bei Menschen zu leben, die sie lieben. Unsere 
Hundepfleger beraten Sie gerne und stehen auch nach 
einer Vermittlung immer mit Rat und Tat zur Seite.
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Tellington TTouch® Training für Hunde: 
Was ist das eigentlich?
Text: Monika Rohde, zertifizierte Tellington TTouch Lehrerin

Die Tellington-Methode wird manch-
mal im Zusammenhang mit Wellness 
genannt, manchmal im Bereich des 
Verhaltenstrainings für Hunde und 
andere Male als Unterstützung bei 
Heilungsprozessen. Was ist denn nun 
richtig?

Alles: Denn es handelt sich um eine 
ganzheitliche Methode, die bei den 
Hunden eine Veränderung des Körper-
gefühls und der Wahrnehmung ermög-
licht. Daher lässt sie sich nur schwer in 
wenigen Worten zusammenfassen. 
Was allerdings in allen Bereichen im 
Vordergrund steht ist die Individualität 
jedes einzelnen Hundes und die För-
derung des Vertrauensverhältnisses 
zwischen Mensch und Tier. 

Was bewirkt Tellington TTouch®?
Einerseits wird durch die achtsame 
und respektvolle Vorgehensweise die 
Bindung zwischen Mensch und Hund 

gestärkt, andererseits werden im neu-
ropsychologischen Bereich (vegetati-
ves Nervensystem und Gehirnaktivi-
tät) die Voraussetzungen für körperli-
che, mentale und emotionale Balance 
geschaffen. 

Beispielsweise können dadurch 

• Unsicherheiten & Ängste,
• Reaktivität,
• An-der-Leine-Ziehen,
• und Schmerzen

gelindert werden. Gleichzeitig ist die 
Förderung von

• Wohlbefinden, Entspannung & 
   Gelassenheit,
• Konzentrations- und Lernfähigkeit,
• Körperwahrnehmung & Bewegungs-
   bewusstsein,
• und der Bindung zum Menschen
   möglich.

Woher kommt Tellington TTouch®?
In den 70er Jahren entwickelte Linda 
Tellington-Jones die Tellington-Me-
thode für Pferde, inspiriert durch 
die Feldenkrais-Techniken. Beein-
druckende Veränderungen im Verhal-
ten der Pferde führten dazu, dass die 
Methode auch auf Hunde übertragen 
wurde – mit ebenso erstaunlichen Er-
gebnissen. Gleichzeitig wurden Stu-
dien durchgeführt, bei denen man he-
rausfand, dass durch die Anwendung 
von Tellington TTouch® Stresshor-
mone reduziert und Gehirnwellenmus-
ter des idealen Lernzustands erzeugt 
werden. Die Methode ist weltweit von 
Fachleuten anerkannt und wird seit 
über 40 Jahren praktisch angewendet 
und weiterentwickelt.

Was wird im Training gemacht?
Tellington TTouch® basiert auf vier 
sich ergänzenden und kombinierbaren 
Grundelementen:
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1.	 Das positive Bild dessen, was wir für 
die Tiere erreichen möchten:
Tellington TTouch® ist mehr als eine 
„Behandlung“ oder ein Training am 
Hund, es schafft eine Verbindung zwi-
schen Mensch und Tier. Daher liegt die 
Ausgangsbasis der Arbeit beim Men-
schen: Positive Gedanken zum Hund, 
Atmung, Körperhaltung und ganz be-
sonders die Bereitschaft, die Signale 
des Hundes sehen und darauf reagie-
ren zu wollen.

2.	 Die Körperarbeit:
Spezielle Berührungen, die sogenann-
ten TTouches, am Hundekörper in 
sehr vielen Variationsmöglichkeiten 
bilden die Basis der Körperarbeit und 
werden ganz individuell für jeden Hund 
angepasst. Je nach Einsatz können die 
TTouches beispielsweise beruhigend, 
aktivierend oder schmerzlindernd sein. 

3.	 Hilfsmittel:
Insbesondere elastische Körperbanda-
gen werden eingesetzt, um die Körper-
wahrnehmung der Hunde zu erhöhen 
und um Sicherheit und Stabilität zu 
vermitteln. Häufig unterstützt dies die 
Entspannung der Hunde, in Ruhe oder 
Bewegung.

4.	 Die Bodenarbeit:
Eine sehr langsame und bewusste 
Führung der Hunde durch ungewöhn-
liche, aber einfache Hindernisse ver-
ändern das Bewusstsein von Hund 
und Mensch. Dadurch können Be-
wegungsabläufe optimiert und auch 
emotionale Grundhaltungen sowie 
Gewohnheiten verändert werden. 

Zudem wird die Kommunikation über 
die Leine zwischen Mensch und Hund 
deutlich sanfter.

Für wen ist Tellington TTouch® 
Training geeignet und sinnvoll?
Fast 50 Jahre Erfahrung und eine ste-
tige Weiterentwicklung ermöglichen 
eine große Bandbreite an Techniken 
und Variationen, die zur Anwendung 
kommen können. Auch für Tiere, die 
Berührungen nicht mögen – ob auf-
grund von körperlichen Schmerzen, 
schlechten Erfahrungen oder einfach 
nur so – können Variationen der Tech-
niken Anwendung finden und den 
Hunden Wohlbefinden verschaffen.

Die Methode ist wertvoll für jede 
Mensch-Hund-Verbindung, beispiels-
weise für

Alte Hunde: zur Verbesserung des 
Körpergefühls und der Bewegung
Junge Hunde: zur Erhöhung von Kon-
zentrationsfähigkeit und Gelassen-
heit im Umgang mit neuen Reizen
Sporthunde: zur Optimierung von 
Bewegungsabläufen, Konzentration 
und Regeneration
Familienhunde: zur Reduzierung des 
Stresslevels und Stärkung der Bin-
dung

Auch bei belastenden Problemen kön-
nen durch das Tellington TTouch® 
Training Erleichterungen für Hund 
und Mensch erreicht werden. Beispiele 
sind:

Der „Leinenzieher,“ der entspannt 

neben seinem Menschen läuft, weil 
Mensch und Hund mithilfe der Bo-
denarbeit eine sanfte Verbindung 
aufgebaut haben. 
Der „Angsthund“, der bei Gewitter 
nicht mehr zitternd in der Ecke kau-
ert, weil er sich durch Körperbanda-
gen und TTouches in seinem Körper 
sicherer fühlt und mehr Vertrauen zu 
seinem Menschen aufgebaut hat.
Der „unruhige Hund“, der auch bei 
Besuchern entspannt in seinem Körb-
chen liegt, weil durch Körperarbeit 
sein Stresslevel gesunken ist.
Der „reaktive Hund“, der ruhig neben 
anderen Hunden sein kann, weil er 
durch Körper- und Bodenarbeit seine 
emotionale Wahrnehmung geän-
dert hat.

Wer kann Tellington TTouch® lernen?
Jeder, der bereit ist, sich darauf einzu-
lassen, sich selbst und seinen Hund mit 
anderen Augen zu betrachten, der sei-
nem Hund Achtsamkeit entgegenbrin-
gen möchte und seine Individualität 
schätzt und respektiert. Jeder Mensch 
kann die Basis-Techniken schnell ler-
nen und anwenden. Es lohnt sich!
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ANUBIS-Tierbestattungen · Partner Bergisches Land
Inh.: Udo Weiß

Bahnstraße 298 · 42327 Wuppertal-Vohwinkel

Telefon: 02058 / 89 89 260

•

•

•

•

•

•

•

•



Spendenkonto Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V.: 
Sparkasse HRV, KTO 34 307 066, BLZ 334 500 00
IBAN: DE48 3345 0000 0034 3070 66, BIC: WELADED1VEL
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Kinesiologisches Taping 
bei Hund und Pferd
Text: Rosi Lammertz, Tierphysio Langenfeld und 
                Nicole Naser-Ester, Tierphysio-Solingen

Immer öfter sieht man die bunten Kle-
bestreifen beim Menschen im Nacken-, 
Rücken- oder Kniebereich. Doch auch 
bei Hunden und Pferden wirken sie sehr 
positiv. Nach dem Problem des Tieres 
ausgerichtet, werden die Tapes im je-
weiligen Verlauf der Muskulatur ange-
bracht und unterstützen diese somit 
oder wirken stabilisierend auf Gelenke. 

Kinesiologisches Taping ist vor allem 
etwas für Tiere mit kurzem Fell oder 
direkt nach Operationen, wenn die 
Stelle frisch rasiert ist. Hier erzielt man 
am besten den gewünschten positiven 
Effekt. Ein fachmännisch angelegtes 
Tape hält ca. 3-10 Tage, je nach Stelle 
und Fellbeschaffenheit.

Für eine erfolgreiche Therapie wird ein 
Tape von hochwertiger Qualität be-
nötigt. Das flexible Tape besteht aus 
reinem Baumwollgewebe, welches mit 
einem Acrylkleber beschichtet ist, der 
durch Reibungshitze aktiviert wird. Für 
Allergiker gibt es ein spezielles Allergi-
ker-Tape.

Das Tapen ist keine allein stehende 
Therapieform, sondern unterstützt 

die Behandlung der Physiotherapie. 
Eine wichtige Rolle spielen bei einigen 
Anlegetechniken die sogenannten 
Convolutions. Auf einen gedehnten 
Muskel wird ein ungedehntes Tape 
geklebt. Führt man den Muskel in die 
Ausgangsposition zurück, entstehen 
Falten im Tape, welche die Haut an-
heben und so mehr Raum im Gewebe 
schaffen. Dies dient zur besseren 
Zirkulation, Druckentlastung und 
Schmerzlinderung. 

Die Wirkungsweise des Tapens bei Tie-
ren ist noch nicht wissenschaftlich be-
legt. Erfahrene Therapeuten führen je-
doch ihre positiven Erfahrungen auf fol-
gende Wirkungsmechanismen zurück:

Anregung der Stoffwechselfunktion 
und Beseitigung von Zirkulations-
störungen
Aktivierung des Lymphflusses
Schmerzdämpfung
Unterstützung der Muskel- und 
Gelenkfunktion

Physiotaping bei Hunden und Pferden 
kann nicht nur bei Verletzungen und 
Erkrankungen des Bewegungsappa-

rats, sondern auch zur Verbesserung 
bei Bewegungseinschränkungen oder 
zur Unterstützung der Regeneration 
nach Verletzungen, Operationen und 
Erkrankungen erfolgreich angewendet 
werden. Es hilft außerdem bei Wirbel-
säulenproblemen, dem HWS-, BWS-, 
LWS-Syndrom, Arthrosen, Spondy-
losen, Lahmheit, Ataxie, muskulären 
Dysbalancen, Muskelatrophien, Mus-
kelverspannungen, Narbenbehand-
lungen, Schmerzen und postoperativ 
(Ellbogen, Hüftgelenk, Knie, Band-
scheiben).

Mittlerweile gibt es viele Fertigtapes 
auf dem Markt und es entsteht der 
Eindruck, dass Taping sehr einfach zu 
handhaben ist. Jedoch kann ein Tape 
bei nicht sachgemäßem Anlegen unter 
Umständen zu einer Verschlimme-
rung der Symptomatik führen und das 
Gegenteil dessen bewirken, was das 
eigentliche Therapieziel war. Daher 
wenden Sie sich bitte immer an einen 
qualifizierten Therapeuten.
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... mehr als g
ute Pflege!

Tagespflege carpe diem
Feldstraße 32 · 40721 Hilden
Tel.: 0 2103 / 97 564-08 oder
Tel.: 0 21 29 / 92 46 - 0
hilden@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Unsere neue Tagespflegeeinrichtung freut sich auf Ihren Besuch. 
Lernen Sie auch unsere ambulanten pflegerischen und hauswirt-
schaftlichen Leistungen kennen. Sie sind herzlich eingeladen.

Innerhalb des Hauses gibt es zudem 30 betreute Wohnungen, die 
auf Wunsch vermittelt werden können.

Detaillierte Informationen finden Sie unter:

Ihre Tagespflege Hilden
Rund um gut betreut

Besuchen Sie unser öffentliches
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CDM I Container-Dienst Müller GmbH

Entsorgungsfachbetrieb für:

Eisen und Metalle
Abbrüche und Demontage
Gewerbeabfälle aller Art

Entsorgungslösungen nach Maß

Ellerstraße 141 · 40721 Hilden
Tel: 02103/90880-0
Fax: 02103/90880-77

E-Mail: info@mueller-hilden.de

H
IL

-0
05

9-
02

14
H

IL
-0

12
4-

02
17

Wohnung gesucht, 
Zuhause gefunden. Miethaifreie Zone!

Faire Mieten – sicher – innovativ

An den Linden 2a · 40723 Hilden 
Telefon (02103) 29 95 10 · Telefax (02103) 6 00 11
info@bauverein-hilden.de

Anzeige_87,5 x 100.indd   1 09.02.15   15:34

Wohnung gesucht, 
Zuhause gefunden. Miethaifreie Zone!

Faire Mieten – sicher – innovativ

An den Linden 2a · 40723 Hilden 
Telefon (02103) 29 95 10 · Telefax (02103) 6 00 11
info@bauverein-hilden.de
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Am Strauch 39 · 40723 Hilden
Telefon (02103) 29 95 10 · Telefax (02103) 6 00 11
info@bauverein-hilden.de
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